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 Alles neu macht der Mai! 

Das erste Eis im Schwimmbad macht happy!
Morgens, wenn es jetzt 
draußen endlich sommer-
ha�  warm ist, die Vögel ihre 
zweite Zugabe zwitschern, 
dein erster Urlaubstag vor 
der Sommersaison anbricht, 
dann haben wir Tipps für 
dich, der erste: Such nach 
deinem alten Taschenmesser 
und geh mit den Enkelkin-
dern eine Maipfeife schnit-
zen. Denn genauso, wie die 
Blätter im Mai sprießen, ver-
spüren „insre Diadlang und 
Buabn“ den Drang ins Freie 
und die Lust auf Bewegung. 
Eine gute Gelegenheit, eine 
Maipfeife zu basteln und 
mit schrillem Ton ums Haus 
zu pfeifen. Zum Ärger der 
Nachbarn und zur Freude 
über den Frühsommer. Fast 
wie eine Lausbubengeschich-
te. Ja, im Wonnemonat Mai 
wird viel unternommen. 
Nicht umsonst kennt man 
den Spruch, alles neu macht 
der Mai. Und auch, wenn er 
jetzt schon wieder langsam 
ausklingt, nütze noch die 
letzten Maitage und nimm 
dieses neue, frische Mai-
Frühlingsgefühl mit in den 
Sommer hinein.

Unser zweiter Tipp: Die 
Jägerscha�  bestaunt um diese 
Zeit das Naturschauspiel der 
Auerhahnbalz, wenn´s wieder 
heißt: „Willst an Huhnpfalz 
giahn, mogscht friah aufsti-
ahn.“ Die Balz ist auf dem 
Höhepunkt, ab 900 Meter 
Seehöhe bis zur Baumgrenze 
� ndet man da und dort kleine 
Plätze, winzige Lichtungen, 
und jeder Hahn verteidigt 

dort sein Territorium und will 
den Hennen imponieren. Frag 
doch mal, ob du einen Jäger 
begleiten darfst. Das wird 
dich begeistern!

Was unser Tal im Wonne-
monat Mai alles bietet: Gau-
der und Muttertag läuten wie 
gewohnt den Frühsommer 
ein. Viele Bilder der letzten 
zwei Wochen haben fröhliche 
Menschen in Feierstimmung 
gezeigt. Im Mai wird außer-
dem geturtelt und geheiratet. 
Du solltest auf die Hochzeit 
gehen, zu der du eingeladen 
wirst. Oder mach mit uns eine 
Reise in die Vergangenheit, 
schau dir die Bilder im Innen-
teil an, die vor Jahrzehnten 
gemacht worden sind und 
Ehepaare zeigen, die deine 
Großeltern oder deine „Gote 
und Gete“ sein könnten. 

Erholsame Wanderungen 
oder Spaziergänge im fri-
schen Grün des Frühsom-
mers bieten sich zudem an. 
Dein Kreislauf wird gestärkt 
und die Seele gestreichelt. Du 
wirst Ruhe emp� nden, und 
an Gelassenheit wird es dir 
nicht fehlen. Entspannung 
und Leichtigkeit stellen sich 
ein. Ebenso können es unsere 
Kinder kaum erwarten, das 
erste Eis im Schwimmbad 
zu kosten. Der Wonnemonat 
lädt bereits in die Freibäder 
ein, lässt uns heiße Sommer-
temperaturen schnuppern, 
verspricht Abwechslung und 
Spaß für Groß und Klein. Das 
erste Eis im Schwimmbad 
macht happy!

Der Begri�  „Frühjahrsputz“ 
passt gleichfalls in den Mai. 
Wenn vielerorts die Terrassen 
geschrubbt, die Gartenmö-
bel aufgestellt und hübsche, 
leuchtende Blumen gesetzt 
werden, dann freut man sich. 
Kostbare Freizeit und Wo-
chenenden im Freien zu ver-
bringen, unter einem fröh-
lich-bunten Sonnenschirm 
einen Sommercocktail zu 
schlürfen, ist wie Yoga, � nden 
wir in der Redaktion. Und 
aufs Grillen nicht vergessen.

Wie du siehst, alles für die Fa-
milie und für jeden was dabei. 
Unser Tal, unsere schöne Hei-
mat … Sonnenaufgänge be-
staunen, sich nicht sattsehen 
am Grün, Auerhähnen be-
gegnen, an netten Jausensta-
tionen nicht vorbei wandern, 
den Kindern beim Rutschen 
im Schwimmbad zuschauen 
oder im Liegestuhl vom schö-
nen Sommer träumen. Das 
alles kannst du hier. Hier bei 
uns im Tal. Und dabei wün-
schen wir dir viel Vergnügen!
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